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Ich habe heut wieder, wie gestern einen guten Tag gehabt, worin ich in der Tat nichts gemacht habe, sondern auch viel.  Ich bin wieder bei der Sprachschule gegangen, mit Julie und die andere Lerher da zu reden.  Es sieht sich denen wunderbar...ich habe Florian mit seinem Englisch geholfen, er hat morgen ein schreibliche Prüfung machen müssen, ich wundere mich was für eine Bewertung er machen werde? Hervoragend...natürlich.  Pascal habe ein Besucherin gehabt...was sie machten weiss ich nicht.  Ich aß heutzuabend gut, ein Brötchen, und übliche Suppe an der letze Nacht gebrüht, ja denn also schmechten sie mir wunderbar...ach so, ich hatte fast vergessen, dass ich einen Stück weichkäse kaufte, sie sind gut, die Dichtheit gefällt mir, nicht so hart, jedoch nicht so sanft...all in all, gut...aus der Bibliothek habe ich heute noch zwei Comic geliehen, zuhöchstens merkwürdig, ein Buch aus dem Land, worin sich ein Haufe von gemahlten Bilder über das Land gibt, es mir ja gafallen hat, noch an der nächtsten Mal werde ich es aus daran gucken.  Danke sehr von den Schwäbischen gerne, sagen sie dem Urheber sicher...ich schwatze nur heute nacht,...ich bin satt vom Essen, und nur an eine Frau denke...Ich bin früher heute morgen all an der letzen Woche aufgeweckt, da ist mir gut, morgen dasselbe, dann bestens um ahct Uhr aufstehen, regelmäßig.  Die Knaben mögen ihr Comic, so lange als ich sie nicht davon verziehen, werde ich die aber noch ein herbringen.  Die Ferse habe ich früher darüber gewundert...ich las es nach denn.  Ich werde denn mit den Formsache verzichten... ich muss lesen, ich muss Französisch studieren, besondere wichtig sind une vocabulaire:  tres important:  dann hebräische Grammatik mir hereinzuführen, dann...Griechisch, nur ein Bisschen.  Ich brauche Grammatik davon...Ich mag arbeiten, ich vergass fast, dassich heut in das Arbeitsamt gegangen bin, ich hatte ein gutes Gespräch mit der Frau da.  Sie hat eine wunderbare Sicht aus ihrem Fenter hin, ein Weiher, mit Ente und Erpel auf dem Wasserspiegel.  Ich  sehe täglich viele Kandidaten meine Frau zu werden, sondern sie mögen mich nicht...warum?  Ich wunsche dass Heidi an mich schreiben würde...wie lange will ich warten?  Gute Vorstellung,  bis mich wieder Liebe findet...oder...noch mals eine falsche Frau heranlassen; doch.  Ich höre Manuel oder Silvan, der siene Bockflöte spielt...er kann noch nicht ein Lied komposieren, sondern er werde.   Ich muss morgen nur zum Müssen in Mcdonalds zugehen, und dann in die Bibliothek...sehr schade zu Enoteka, entweder ich einen grossen Irrtum gemacht hatte, oder sie, ich weiss nicht welche.  Ich denke mich ein Schwein, wenn ich an wie viele Geld ich will, und dann nur einen mittelmäßen Betrag ich brauche.  Ich will was ich will, sondern zunächst habe ich mich um mein Studium , wie es zu bezahlen, und wie leben, ich werde womögjlich genug leben, meine Miete zahlen, und ein oder zwei hundert Mark in die Bank auflegen verdienen, so bald als ich genug, den Aktie, oder ein Fond, sondern zwei Mittel einzulegen, in zwei unterschiedentlichen Konto, dann werde ich finaziel besichtert, Versicherung muss ich einzutragen haben, aber nur wenn ich ein festes Job habe.  Mein Modellbausätze sehen sich wohl aus, die Deckungspannungbemahlungsmittel wirk sich gut, und wenn sich mir wieder üben gäbe, werde ich dann sofort eine bessere Still, und Geschick haben.  Was ich geldweise hermachen kann, fehlt mir, higegen, zur Spaß, sind sie fantatisch.  Florian, ich denke, wurde heraus imponiert, dass das Mittel so schnell trocknet, und wünschte mir viel Glück zu Fliegen...also hoffe ich auch diese in die Luft treiben können.  Ich schwenke mich noch zwischen wenn ich mir eine Jacke kaufen soll, oder nicht, womöglich, als Gert michg erkannt, dass wenn sich -20 Grad steht, werde ich also enweder einen Gedarf dazu hätte, oder sei froh dass ich schon habe.   Allerdings, bleibe ich in der Qual der Wahl...Wie kulturen überleben hatte Pacal mich früher erkannt, ich werde morgen darüber besinnen, auch die Sprachen...die drei in der Reihe Pünkten habe ich gerne heute nacht, warum?  Nichts zu fragen?  Ich sah Herr Löffner heut es sieht ihm auch gut aus, Ich mag ihn...und ihm Respeckt habe...ich kann mir kaum selber glauben, wie viele Zeit um diese kleine zwei Seite einzutasten dauert, ohnehin muss ich sondern ich muss auch in Englisch, oder habe ich das vergessen?  Bis Morgen, Michael





